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Großer Preis von Kanada – Rennen, Sonntag – 08.06.08
Wetter: trocken, sonnig, sehr windig. 26°C Luft, 34-36°C Asphalt

Montréal (CA). Geschafft! Grenzenloser Jubel im BMW Sauber F1 Team: Der erste Sieg in der jungen Teamgeschichte wurde gleich ein Doppelerfolg. Robert Kubica gewann den Großen Preis von Kanada vor seinem Teamkollegen Nick Heidfeld. Kubica hat die Führung in der Fahrer-Weltmeisterschaft übernommen. In der Konstrukteurswertung ist das BMW Sauber F1 Team jetzt Zweiter, drei Punkte hinter Ferrari.
Robert Kubica: 1.
BMW Sauber F1.08-03 / BMW P86/8 

Schnellste Runde: 1.17,539 min in Rd. 47 (viertschnellste insgesamt)

„Ich bin sehr froh, den ersten Rennsieg für das BMW Sauber F1 Team geholt zu haben. Ich freue mich auch für Polen und alle meine Fans. Es war ein sehr schwieriges Rennen für mich. Ich bin auf der schmutzigen Fahrbahnseite gestartet, und beinahe wäre Kimi Räikkönen an mir vorbeigekommen. Ich konnte ihn gerade noch hinter mir halten. Der Zeitpunkt der Safety-Car-Phase war für mich unglücklich. Ich wollte eigentlich gerade an die Box, musste aber dann draußen bleiben. Drei Sekunden zu früh ging das gelbe Licht an. Nach dem Stopp habe ich am Ausgang angehalten, weil die Ampel rot war. Kimi hielt neben mir, und dann hörte ich es krachen, als Lewis Hamilton in sein Heck fuhr. Ich sollte ihm dankbar sein, dass er sich Kimi ausgesucht hat und nicht mich. Nach diesem Stopp hing ich hinter den Ein-Stoppern fest und habe viel Zeit verloren. Timo Glock war der letzte von ihnen, der an die Box fuhr. Erst dann hatte ich freie Fahrt. Ich hatte nur acht Runden, um den nötigen Vorsprung von 21 Sekunden herauszufahren. Das war eine Herausforderung, aber schließlich hatte ich 24 Sekunden Vorsprung, und das bedeutete, dass ich mich vor Nick halten konnte. Von diesem Moment an habe ich es etwas lockerer angehen lassen, aber selbst dann kann man hier leicht Fehler machen, vor allem, weil der Belag stellenweise zerstört war. Aber es hat alles funktioniert, und jetzt bin ich einfach froh.“  
Nick Heidfeld: 2.
BMW Sauber F1.08-07 / BMW P86/8 

Schnellste Runde: 1.17,430 min in Rd. 25 (zweitschnellste insgesamt)

„Glückwunsch an Robert für diesen Rennsieg, er hat ihn wirklich verdient. Ich hatte einen schlechten Start und habe einen Platz an Rubens Barrichello verloren. Zum Glück habe ich es geschafft, ihn zu überholen. Von dem Moment an war ich eines der schnellsten Autos im Feld. Ich bin weitergefahren, als die meisten anderen stoppten – für mich war ein langer erster Rennabschnitt vorgesehen. In dieser Phase habe ich wirklich alles gegeben. Dann haben wir auf eine Ein-Stopp-Strategie gewechselt – mit sehr viel Kraftstoffgewicht und den weichen Reifen. Das war eine Herausforderung, aber ich habe es geschafft, Alonso hinter mir zu halten. Nach seinem zweiten Stopp blieb Robert vor mir, und ich habe Platz zwei nach Hause gebracht. Von Startplatz acht ist das ein super Ergebnis – erst recht, wenn man bedenkt, dass ich gerade keine leichte Zeit hatte. Vielen Dank an die Mannschaft in Hinwil, die mir nach dem Unfall in Monaco mit Alonso ein neues Chassis aufgebaut hat.“

Mario Theissen (BMW Motorsport Direktor):

„Das ist ein phantastisches Ergebnis. Ich bin überwältigt. Es ist schwer, die richtigen Worte zu finden. Heute hat wirklich alles gepasst. Wir haben uns einen Platz auf dem Podium erhofft – aber dass wir hier einen Doppelsieg einfahren würden, daran haben wir im Traum nicht gedacht. Gratulation an Robert und Nick und vor allem an das ganze Team in München und Hinwil. Wir haben heute einen Meilenstein geschafft. Beide Fahrer waren fehlerfrei unterwegs, die Strategie hat perfekt funktioniert. Ich denke, wir werden dieses Ergebnis heute gebührend feiern.“

Willy Rampf (Technischer Direktor): 
„Was für ein Tag! Ich kann meine Gefühle nach diesem Rennen gar nicht in die richtigen Worte fassen. Beide Fahrer und das gesamte Team haben perfekt gearbeitet. Robert hatte Zeit verloren, als er durch die Safety-Car-Phase hinter einigen langsameren Fahrzeugen feststeckte. Aber er hat das in einem sensationellen Spurt wieder aufgeholt und sich damit den Sieg verdient. Für Nick ist es optimal gelaufen, man darf nicht vergessen, dass er als Achter losgefahren ist. Im Rennen war er zeitweise der Schnellste auf der Strecke. Bei ihm auf eine Einstopp-Strategie zu wechseln, war ein recht hohes Risiko. Vor allem, weil er dadurch extrem lang mit den weicheren Option-Reifen fahren musste. Heute hat sich alles ausgezahlt – jede aktuelle Entscheidung und die Arbeit der vergangenen zweieinhalb Jahre.“
Fakten.

Am 8. Juni 2008 erzielte Robert Kubica vor seinem Teamkollegen Nick Heidfeld beim Großen Preis von Kanada den ersten Sieg des BMW Sauber F1 Teams.

Es war der 42. Grand Prix für das Team.

Zuvor hatte das BMW Sauber F1 Team acht Podiumsplätze erzielt: GP Ungarn 2006 (Nick Heidfeld/3. Platz), GP Italien 2006 (Robert Kubica/3. Platz), GP Kanada 2007 (Heidfeld/2. Platz), GP Ungarn 2007 (Heidfeld/3. Platz), GP Australien 2008 (Heidfeld/2. Platz), GP Malaysia (Kubica/2. Platz), GP Bahrain 2008 (Kubica/3. Platz), GP Monaco 2008 (Kubica/2. Platz).

Im Alleingang (1993-2005) waren die besten Rennresultate des Sauber-Teams sechs dritte Plätze gewesen.

Der erste Formel-1-Sieg eines BMW Motors gelang am 13. Juni 1982 (Nelson Piquet, Brabham BMW, Kanada).

Der bis dato letzte Formel-1-Sieg eines BMW Motors datiert auf den 24. Oktober 2004 (Juan Pablo Montoya, BMW WilliamsF1 Team, Brasilien). 

Mit Brabham erzielte BMW in den Jahren 1982 bis 1985 acht Siege. 1986 folgte mit Benetton der letzte Sieg mit dem legendären Turbo-Triebwerk. In der Zeit mit Williams (2000 bis 2005) wurden zehn Siege erzielt. 

1983 gelang der Gewinn der Fahrer-WM durch Nelson Piquet (Brabham BMW). Vor der Zeit des BMW Sauber F1 Teams hatte BMW insgesamt 19 Grand-Prix-Siege und 33 Polepositions erreicht.
Stationen.

16./17. Januar 2006: Das BMW Sauber F1 Team wird in Valencia der Öffentlichkeit vorgestellt. Der BMW Sauber F1.06 erlebt seine erste Ausfahrt.

12. März 2006: Das BMW Sauber F1 Team startet in Bahrain zu seinem ersten GP.

19. März 2006: Im zweiten Rennen holt das Team die ersten WM-Punkte. Jacques Villeneuve wird in Malaysia Siebter.

2. April 2006: Im dritten GP fahren beide Piloten in die Punkte. In Australien wird Heidfeld Vierter, Villeneuve Sechster.

6. August 2006: Heidfeld holt im 13. WM-Lauf des Teams den ersten Podiumsplatz. 

Kubica fährt in Budapest sein erstes Formel-1-Rennen. 
10. September 2006: Als Dritter von Monza holt Kubica den zweiten Pokal. 

Oktober 2006: Der Windkanal in Hinwil läuft im Dreischichtbetrieb. Vor Jahresfrist war es eine Schicht pro Tag.

22. Oktober 2006: Das BMW Sauber F1 Team beschließt das Debütjahr als Fünfter der Konstrukteurs-Weltmeisterschaft.

16. Januar 2007: Präsentation des BMW Sauber F1.07 und des BMW Sauber F1 Teams in Valencia.

10. Juni 2007: Nick Heidfeld erzielt in Kanada den ersten zweiten Platz für das Team. Robert Kubica übersteht einen schweren Unfall nahezu unverletzt.

Das BMW Sauber F1 Team beschließt seine zweite Saison als dritte Kraft. In der Statistik wird die Mannschaft auf Platz zwei geführt (Ausschluss von McLaren Mercedes). 

Der Erweiterungsbau in Hinwil ist bezogen, 150 neue Mitarbeiter wurden seit Ende 2005 eingestellt. 

14. Januar 2008: Der BMW Sauber F1.08 wird in der Münchner BMW Welt vorgestellt.

23. März 2008: Heidfeld fährt in Malaysia die erste schnellste Rennrunde für das Team.

5. April 2008: Kubica holt in Bahrain die erste Poleposition für das BMW Sauber F1 Team.
Weitere Information auf der Media-Website www.press.bmw-motorsport.com (Pressemitteilungen, Pressemappen, Fotos, TV Footage) und auf der offiziellen Team-Website www.bmw-sauber-f1.com (Auto, Saison, Race Club, Teaminformationen).



